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auch nicht gegen die Obrigkeit . Es iſt mit dem

vierten Gebot wie mit einem Faß ; wenn eine

einzige Daube ausgeriſſen wird , dann helfen alle

anderen nichts mehr , der Wein lauft eben aus .

Wer das vierte Gebot auch nur gegen einen ein⸗

zigen von Gott geordneten Vorgeſetzten wegwirft ,
ſei es, daß er dem Vater trotzt , die Mutter ver⸗

lacht , den Lehrer beſchimpft , dem Bürgermeiſter
Schneeballen nachwirft , vor dem Geiſtlichen keinen

Hut abzieht : der achtet Gottes Ordnung nicht

mehr ; und wenn der kleine Bub , der dünne Bind⸗

faden , ein dicker Strick geworden iſt , ſo wird

er ſpäter auch dabei ſein , wenn es einmal los⸗

geht — beſonders wenn er vielen Durſt und

wenig Geld hat .
Was ſollen aber die Eltern in Ländern thun ,

wo der Herr Staat ſich von den Freimaurern

hetzen laßt , die Schulen ganz weltlich zu machen ,

zu ſäkulariſiren ? — Die Eltern , welchen es dar⸗

um zu thun iſt , daß ihre Kinder gute Chriſten

werden , müſſen nun ſelber aus allen Kräften

wehren und aufbauen . Zunächſt müſſet ihr euere

Kinder darüber examiniren , was der Lehrer , wenn

es ein verdächtiger iſt , in Religionsſachen geſagt
hat . Iſt es arg gegen den Glauben , ſo zeigt es

an bei dem Ortsgeiſtlichen . Denn viele Lehrer

ſuchen das Futter für ihre Seele in einer Zeitung ,
welche man mit Recht einen Schweintrog nennen

kann . Den Kindern aber ſaget : Ein ſolcher

Lehrer könne leſen und ſchreiben und ſchwätzen ,
aber von der Religion verſtehe er ſo viel , als ein

Blinder vom blauen Himmel ; ſie ſollen für den

unglückſeligen Schullehrer beten , daß ihm Gott

ihr hoffen , daß auch die Kinder ohne Verderbniß
die Schuljahre abſitzen werden . Freilich wenn der

Vater flucht , die Mutter ſchimpft und ehrab⸗

ſchneidet , die großen Geſchwiſter zum Tanz laufen
und Hoffart treiben dürfen , die Hausandacht ab⸗

gelöſcht iſt und die Hausreligion nur noch in

ein Paar abgehaſpelten Vaterunſer beſteht : da

wird der Schulherodes Meiſter und wird eure

Kinder um den Glauben bringen . Iſt aber bei

den jungen Leuten der Glaube weg , dann ſteht
das Thor weit offen , ſo daß Unbotmäßigkeit , Frech⸗

heit , Lügen , Läſtern , Gewaltthätigkeit , Faulheit ,

Hoffart , Unzucht , Stehlen , Gelüſtigkeit aller Art

in die junge Seele wie in eine eroberte Feſtung

einziehen , regieren und zeitliches und ewiges Un⸗

glück verbreiten über ſich , über euch und noch

manche andere Menſchen .

Weil der Verſtand mancher Leſer gerade ſo

ſcharf iſt , wie der Rücken an einem Raſirmeſſer ,

ſo will ich gegen Mißverſtändniß noch bemerken ,

daß was ich von Schullehrern geſagt habe , kei⸗

neswegs vom ganzen Stand gilt ; denn es gibt
überall wahrhaft chriſtliche Männer unter ihnen ,
die alle Hochachtung verdienen . Deßgleichen iſt

auch nicht überall , wo die Reſidenzherren die

Kirche von der Schule abſperren , Religionshaß
ſchuld , ſondern mehr der Mode gewordene Irr⸗

thum , als habe der Staat allein über die Kin⸗

der zu kommandiren . Der Herodesgeiſt wird

eingeathmet , oft ohne daß es die Leute merken ,
wie wenn ein ungeheures Faß Branntwein im

Keller ausgelaufen iſt .

die Blindheit in der Religion wegnehme und ihn

zur Bekehrung bringe . Dann aber ſollen alle guten
Chriſten im Ort zuſammenhalten , wenn Ortsſchul⸗

räthe gewählt werden , nur ſolchen die Stimme

zu geben , welche Religion haben und für die Re⸗

V . Ein Katholik und ein Proteſtant rupfen
mit einander ein Hühnlein .

Katholik : Wie kommt es , daß eure Kinder ,

ligion ſich auch herzhaft regen . Ferner müſſet ihr wenn ſie konfirmirt werden , auf einmal ſo böſe

euer Haus gleichſam zu einer Kirche machen, Geſichter gleich jungen Hyaͤnen machen , wenn ſie

und Bater und Mutter müſſen Seelſorger werden . einem Katholiſchen, gar einem Geiſtlichen begegnen ?
Anders iſt nicht zu helfen . Insbeſondere müſſet Hat denn euer Vikar oder Paſtor im Konfirma⸗

ihr die Kinder im Katechismus abhören ; wenn es tionsunterricht die Kinder aufgehetzt gegen die

Zeit gibt , z. B . an Winterabenden aus einem Er⸗ Katholiken ? Wird das die rechte Religion ſein ,

bauungsbuch oder der Legende vorleſen laſſen ; mit wenn Kinder nach dem erſtmaligen Empfang des

ihnen oft von Gott und religiöſen Dingen reden , Abendmahles gehäſſiger ſind , als vorher ?

keine ſchlechte Zeitung herumliegen laſſen , täglich “ Proteſtant : Die Kinder ſind eben durch

gemeinſam beten . Je mehr Chriſtenthum und den Konfirmationsunterricht aufgeklärter gewor⸗

Frömmigkeit in einem Hauſe regiert , je mehr euer den und halten mehr auf ' s „reine Wort “ . Dar⸗

eigener Wandel zeigt , wie ein Chriſt reden , thun um fühlen ſie ſich empört über den heilloſen

und ſich ſelbſt beherrſchen muß : deſto eher dürftlAberglauben der Katholiken .



Katholik : Freilich , das reine Wort ſcheint Vie⸗

len von euch genug zu ſein , d. h. wenn ſie nur mit

Bibelworten fechten und über Jeſuiten und Katho⸗
liken ſchimpfen ; chriſtlich leben iſt ihnen eine Neben⸗

ſache . Warum gibt es denn ſammt euerm „ reinen
Wort “ viel mehr Selbſtmorde bei euch , als bei

den Katholiken ? Warum gibt es ſo zahllos viele

Eheſcheidungen bei euch ? Auch iſt in manchen

proteſtantiſchen Gegenden eine ſchwere Sünde

verbreitet , wornach Eheleute die Ordnung Gottes

abſichtlich ſtören . Warum ſtehen ſo viele prote —

ſtantiſche Kirchen am Sonntag ganz leer ? War —

um dürfen ſo viele Prediger bei euch ihre Pfar —
reien behalten und dem armen Volk predigen , wäh⸗
rend ſie gar kein Hehl daraus machen , daß ſie nicht

an die Gottheit Chriſti glauben , vielleicht nicht

einmal an einen Gott , ſo daß zu zweifeln iſt ,
ob eure Kinder das Sakrament der Taufe haben ,
wenn ſchon der Paſtor Waſſer über ſie gegoſſen
und etwas gemurmelt hat ?

Proteſt ant : Was wollet ihr abergläubiſche
Kreuzköpfe , ihr betet ja die Maria und die Hei⸗

ligen an , ihr ſeid darum Götzendiener und eigent⸗
lich keine Chriſten . Wir wenden uns allein an

den Herrn ſelber nach dem lautern Schriftwort

und beten zu ihm ; wir brauchen keine Mittels⸗

perſonen .
Katholik : Zu Gott wenden wir uns auch , wir

beten zuerſt das Vaterunſer und Alles , was wir ſonſt

zu beten haben , zu unſerm Herr Gott . Wir wiſſen

aber auch , daß wir Menſchen nichtsnutzige Sün⸗

der ſind , hingegen das Gebet des Gerechten viel

vermag . Darum bitten wir die , welche vor Gott

gerecht ſind , die Jungfrau voll der Gnaden , den

gerechten Joſeph , die Apoſtel und andere Heilige ,
ſie möchten doch auch ihr Gebet für unſere Ange⸗

legenheit noch einlegen . Wer chriſtlichen Glauben

hat und Vernunft , wird dieß ganz in der Ord⸗

nung finden , und euer Vorwurf der Götzendie —
nerei iſt zuſammengeſetzt aus Bosheit und Unver⸗

ſtand .— Hingegen gibt es eine andere Götzendie⸗

nerei , welche man bei Proteſtanten ganz dick fin⸗

det , wie bei den ſchlechteſten Katholiken , nämlich

das Anbeten des goldenen Kalbes , des Bauches
und der eigenen Perſon .

Proteſtant : Was iſt aber das erſt für Unſinn
mit euern Abläſſen , wo man die Sünden mit

Geld abkaufen kann ?

Katholik : In dieſer Sache liegt der Bären —

Pelz nicht bei uns , ſondern bei euch . Ablaß iſt

keine Vergebung der Sünden .— Wenn Einer ſeine

Sünden nicht recht bereut und gebeichtet hat , ſo

mag er beten , faſten , Almoſen geben , um alle

mögliche Abläſſe zu gewinnen , er ſtirbt doch in

ſeinen Sünden , wie ihr ohne Reue auch in

euern Sünden ſterbet . Was Ablaß iſt , erfahrſt
du , ſobald du dich in der katholiſchen Religion
unterrichten laſſeſt .

Proteſtant : Ja , ſonſt nichts ! Gerade das

iſt das Abſcheulichſte in euerm Glauben , daß ihr

ſagt , wir ſeien alle verdammt , in eurer Kirche
könne man allein ſelig werden .

Katholik : Daß nur eine einzige Kirche die
wahre von Chriſtus geſtiftete Kirche iſt , bleibt ge⸗
wiß . Darum verdammen wir euch Proteſtanten
aber nicht . Jedes Kind , welches richtig getauft
worden iſt , ſei es auch von einem proteſtantiſchen

Paſtor , gehört vor Gott der katholiſchen Kirche ;
denn es gibt nur eine Taufe und nur eine Kirche .
Wenn es ſtirbt und die Eltern es wünſchen , darf
der katholiſche Geiſtliche es ganz genau ſo begra —
ben , wie er Kinder aus katholiſchen Familien

begrabt , mit Kreuz , Weihwaſſer und Rauchfaß ,
und betet das Nämliche aus dem Kirchenbuch ;
ja er dürfte ſogar eine Seelenmeſſe für das Kind

leſen, wenn es in den Jahren geſtorben iſt , wo
Eines ſchon ſündigen kann .

Proteſtant . Jetzt hab ich dich an der Lüge .
Weßwegen iſt denn im Badiſchen der Kirchenſtreit

angegangen , als gerade weil der Erzbiſchof den

Geiſtlichen verboten hat für den verſtorbenen Groß —

herzog Leopold eine Seelenmeſſe zu leſen ? Gib

Antwort , wenn du kannſt .
Katholik : Nur ſachte ! Der Großherzog iſt

kein Kind mehr geweſen , er hat aufgehört der

katholiſchen Kirche anzugehören an dem Tag ,
als er konfirmirt wurde ; damit hat er ſich zu den

irrigen Lehren förmlich bekannt , wodurch die Pro⸗
teſtanten ſich von der katholiſchen Kirche ſcheiden .
Deßwegen konnte für ihn keine Seelenmeſſe ge⸗
halten werden , weil dieſer katholiſche Gottesdienſt
nur gilt für Perſonen , welche als Katholiken ge⸗
ſtorben ſind . Es darf deßhalb nach dem Kirchen⸗

geſetz auch keine Seelenmeſſe für Einen geleſen

werden , der urſprünglichkatholiſch war , aber Jahre
lang kein katholiſches Zeichen mehr von ſich ge⸗
geben hat , und auch bei ſeinem Ende ſich weigert ,

die hl . Sakramente zu empfangen .

8
P roteſtant : Da ſieht man es ja gerade , daß

ihr Katholiken den Großherzog und uns Prote⸗
ſtanten alle verdammt . Wenn es nach euch ginge ,

da wären wir Alle des Teufels .
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Katholik : Das iſt nicht wahr , wir verdam⸗ liken überall eingeführt war , lehrt ſelber in ſeiner

men auch die erwachſenen Proteſtanten nicht . Sol⸗ ausführlichen Erklärung das Nämliche , was ich

chen, die nicht ſchuld ſind , daß ſie irrthümliche Re - vorhin geſagt habe über Proteſtanten , welche un⸗

ligionsanſichten haben , gereicht dieß nicht zur Ver⸗ ſchuldig proteſtantiſch ſind , und in wahrer Reue

dammung . Auch der erwachſene Proteſtant kann und Vertrauen auf Chriſtus ſterben . — Mein

ſelig werden , weil er durch die Taufe und den anderer Zeuge iſt der Kapuziner Fidelis , der in

Glauben an Chriſtus Theil hat an der Erlöſung . Freiburg Juriſterei ſtudirt hat , dann aus Fröm⸗

Proteſtant : Damit geſtehſt du aber ſelber ein , migkeit Kapuziner geworden und zuletzt in Grau —⸗

daß es einerlei iſt , ob Einer katholiſch oder prote - bündten von den Kalvinern todtgeſchlagen worden

ſtantiſch iſt . Gib acht , wenn das dein Pfarrer iſt , weil er den katholiſchen Glauben dort gepre —

erfahrt , dann wirſt du exkommunizirt !
ä t d

digt hat , der jetzt als Märtyrer verehrt wird .

Katholik . Es iſt deßwegen noch gar nicht Dieſer gottſelige Kapuziner war einige Zeit in

einerlei , welcher Confeſſion Einer angehört ; denn Feldkirch , wo in dem Lager der öſterreichiſche

jeder Proteſtant , der wiſſen kann oder weiß , daß Soldaten eine Art Peſt ausgebrochen war . Täg⸗

Chriſtus nur eine einzige Kirche geſtiftet hat und lich ging Fidelis 2 oder 3 mal ins Lager hinaus

zte und
dieß die katholiſche Kirche iſt , muß auch wirklich ſetzte ſich oder knieete zu den Kranken , r

katholiſch werden , wenn er ſelig werden will . verband ihre Geſchwüre , brachte ihnen auch leib —

Wenn der Proteſtant eine Todſünde begangen hat liche Erquickung . Aber ganz beſonders bemühte

und darin ſtirbt , ſo geht es ihm eben auch , wie er ſich um ihr Seelenheil mit Gebet , Zuſpruch und

jedem Katholik , der in der Todſünde ſtirbt , er Ertheilung der hl . Sakramente . Nun waren aber

wird ewig verdammt , weil es jenſeits keine Be⸗ auch viele proteſtantiſche Soldaten im Lager .

kehrung mehr gibt . Der Katholik aber hat nach dem Auch dieſen ſtand er bei ; ſelbſt wenn ſie erklärten

Schiffbruch der Seele noch ein Brett , wodurch er daß ſie bei dem proteſtantiſchen Glauben bleiben

ſich retten kann , das iſt das Sakrament der Buße , wollten , in dem ſie erzogen ſeien : ſo plagte er ſie

welches eure Glaubensſtifter Luther und Kalvin nicht mit Zumuthungen , ſie ſollen katholif h wer⸗

weggeworfen und gleichſam verbrannt baben . Es den , ſondern ſuchte ſie zur Reue über ihre Sün⸗

kommen aber wenig Menſchen zr reiferem Alter , den zu erwecken , zur Liebe Gottes , zum Vertrauen

welche nicht durch Todſünden die Gnade der auf den Erlöſer , zur Geduld und Ergebung ,

Taufe ausgelöſcht und verloren haben . und ermahnte und tröſtete ſie mit den Wahrhei⸗

Proteſtant : Alſo laſſet ihr nur noch unſereſten , welche die Proteſtanten mit den Katholiken

Kinder in den Himmel kommen , und alle andern noch beibehalten haben

Proteſtanten müſſen in die Hölle fahren , weil ſie! Proteſtant : Wenn aber das der Papſt er⸗

nicht beichten .
fahren hätte , wäre ſicherlich dieſer Fidelis eher

Katholik : Das habe ich nicht geſagt . Jeder zum Ketzer erklärt worden , als zum Heiligen .

Proteſtant , welcher nicht aus Leichtſinn oder Be — Katholik : Was biſt du ſo einfältig ! Der

quemlichkeit , ſondern aus Ueberzeugung in ſeinem Papſt , welcher Fidelis heilig geſprochen hat , hat

angeborenen Glauben ſtirbt und eine recht ſtarke dieß beſſer wiſſen müſſen , als unſer Einer . Denn

Reue über alle ſeine Sünden aus reiner Liebe zu beim Heiligſprechen wird Alles genau unterſucht ;

Gott faßt , und im Vertrauen auf den Kreuzestod es wird ſogar ein ſogenannter Teufelsadvokat auf⸗

Chriſti den Herrn um Barmherzigkeit anruft , von geſtellt , der Alles vorbringen muß , was Bedenk —

dem iſt zu hoffen , daß er Gnade findet . liches oder Fehlerhaftes in dem Leben des Ver⸗

Proteſtant : Das ſind nur Ausreden von ſtorbenen aufzufinden iſt . Und wenn er einen

dir ; eure Kirche lehrt anders ; ſie verdammt Alle , haltbaren Flecken findet , dann wird nichts aus

die nicht katholiſch ſind . dem Heiligſprechen . Wenn Fidelis damit etwas

Katholik : Daß meinem Worte keineswegs der Unkatholiſches gethan hätte , daß er die proteſtan⸗

katholiſche Glauben widerſpricht , das ſoll dir tiſchen Soldaten zu einem guten Tod vorbereitet

ein Jeſuit und ein Kapuziner beweiſen , welche hat , ohne ſie katholiſch zu machen , ſo wäre er nie

beide als Heilige verehrt werden , alſo gewiß un⸗ und nimmermehr heilig geſprochen worden .

verdächtige Katholiken ſind . Der berühmte Je⸗ Proteſtant : Wir Proteſtanten ſind doch in

ſuit Kaniſius , deſſen Katechismus in Deutſch⸗ euern Augen verfluchte Ketzer ; wie paßt dieß zu⸗

land mehr als hundert Jahre bei den Katho⸗ ſammen?
Tgl . f. Z



Katholik : Wenn du mir einen katholiſchen

Katechismus , worin die Proteſtanten verfluchte
Ketzer genannt werden , aufweiſen kannſt , ſo gebe
ich dir alles Geld , das ich im Sack und im Kaſten
habe . Hingegen will ich dir etwas ſagen , wor —

über du dich verwundern wirſt , obſchon es gewiſſe
Wahrheit iſt , nämlich : Bei uns Katholiken gibt es

viel mehr wirkliche Ketzer , als bei euch Proteſtanten .
Proteſtant : Es kommt mir faſt vor , als

wolleſt du Spaß mit mir machen .
Katholik : Nein , es iſt mir Ernſt . Wenn

der Proteſtant von Kindheit an in dem proteſtan⸗
tiſchen Katechismus unterrichtet worden iſt und

an Alles glaubt , wie es ihm ſein Prediger und

ſeine Bücher beigebracht haben : ſo kann er nichts
dafür , daß manches irrthümlich und mangelhaft
in ſeiner Religion iſt . Ein ordentlicher Katholik

wird einen ſolchen Proteſtanten nicht Ketzer ſchelten ,

ſondern denken : wenn ich proteſtantiſch erzogen
wäre worden , wer weiß , ich wäre vielleicht eben

ſo verſeſſen auf den proteſtantiſchen Glauben . —

Hingegen Katholiken , welche gehörig in ihrer Re⸗

ligion unterrichtet worden ſind und die hl . Sa⸗

kramente empfangen haben und hintennach die
katholiſche Kirche läſtern : dieß ſind die eigent⸗
lichen Ketzer . Sie haben die wahre Religion ken —

nen gelernt , haben daran geglaubt , haben die

Gnaden der hl . Sakramente empfangen — und

haben ſpäter der Wahrheit den Rücken gekehrt
und haben die hl . Sakramente verächtlich wegge⸗ 8 2

es offenbar viel beſſer ; Jeder ißt und trinkt alleworfen . Sie benehmen ſich gegen die katholiſche

Kirche, wie der Judas gegen den Herrn . — Der

Kuß des Judas war eine größere Sünde gegen den

Herrn , als der Backenſtreich , den ihm der Knecht
des Hohenprieſters gab .

Proteſt ant : Iſt denn das eine ſo große Sünde ,
wenn Einer aufgeklärter wird , und den katho⸗
liſchen Plunder von ſich wirft ?

R —

Proteſtant : Ich finde es ganz natürlich und

vernünftig , wenn ein Katholik proteſtantiſch wird .

Er macht es ſich leichter , indem er das katholiſche

Joch abwirft . Was iſt nur euer Faſtengebot für

eine unnöthige Plagerei ! Ich eſſe , was mir auf —

getragen wird , ohne allen Skrupel und Zweifel ;
und der Herr hat ſelber geſagt : „ Nicht das , was

durch den Mund hineinkommt , verunreinigt den

Menſchen ; was hingegen durch den Mund her —

ausgeht , das kommt aus dem Herzen und verun —

reinigt den Menſchen . “ Es iſt darum mit euerm

Faſten nichts , als Menſchenſatzung .
Katholik : Die Speiſe an ſich verunreinigt

freilich den Menſchen nicht , denn ſonſt dürften
wir eben ſo wenig am Oſtertag Fleiſch eſſen , als

am Charfreitag . Wenn der Katholik am Freitag

Fleiſch ißt , ſo iſt es nicht das Fleiſch , was ihn ver⸗

unreinigt , ſondern die Herrſchaft der ſinnlichen

Begierde , welche ihn ungehorſam macht gegen

das Kirchengebot . Wenn du einen Rauſch trinkſt ,

ſo liegt die Verunreinigung nicht im Wein oder

Bier , ſondern darin , daß die Seele dem unge —

zogenen Leib Handlangerdienſte gethan hat ,

und ein Glas um ' s andere die Gurgel hinab⸗

gegoſſen und mit dem Dunſt das Gehirn um⸗

nebelt hat .

Proteſtant : Aber was braucht denn die ka⸗

tholiſche Kirche den Leuten ſolche Laſten aufzu⸗

legen mit dem Faſtengebot und dem Gewiſſen

Fallſtricke zu legen ? Da haben wir Proteſtanten

Tage , was er hat und mag , wie der Hirſch im

Wald und der Vogel auf dem Zweig .
Katholik : Daß nach der erſten Sünde , welche

durch das Eßgelüſt vollführt wurde , das Faſten

Katholik : Wer einmal in der katholiſchen
Lehre unterrichtet war , und den Frieden der hl .
Sakramente inne geworden iſt , der fallt nur ab

und bleibt hartnäckig im Abfall , entweder weil

ſein Geiſt aufgeſchwollen iſt zu dünkelhaftem
Hochmuth , der über Gott und Gottes Offenba⸗
rung ſich auf den Richterſtuhl ſetzt , oder weil er

in Unzucht verfallen iſt ; denn die Unzucht macht
blind und gehäſſig gegen den Glauben , wie die

Augenentzündung gegen das Sonnenlicht . Wer

aber in Hochmuth oder Unzucht lebt , verſtockt
bleibt und darin ſtirbt , der iſt ſo gewiß verloren ,
als der Heiland die Wahrbeit iſt .

zur Umkehr und Zukehr zu Gott gehört , das könn⸗

teſt du Bibelchriſt überflüſſig im Alten und Neuen

Teſtament finden . Moſes hat gefaſtet , Elias hat

gefaſtet , Johannes der Täufer hat gefaſtet , der

Heiland hat gefaſtet , die Apoſtel haben gefaſtet
—alle katholiſche Chriſten haben gefaſtet und

faſten bis auf den heutigen Tag mehrmal im Jahr .

Ihr Proteſtanten ſeid die einzigen abſonderlichen

Leute , die getauft ſind und Chriſten ſein wollen ,

aber ſich ſelber vom Faſten freigeſprochen haben .
—Wenn ich ein Proteſtant wäre , ſo würde mir

gerade dieſer Umſtand , daß die proteſtantiſche Lehre
und Uebung vom Fleiſch kreuzigen , vom Faſten ,

nichts weiß , Bedenken und Angſt machen , ob ich

auf dem rechten Weg ſei . Selbſt der Indier , der

Türke , der Jude faſtet : nur der Proteſtant und
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der liederlich gewordene Katholik faſtet nicht . Wird ſtern , wie ſie die Heerde weiden ſollen . — Ihr

das der rechte Weg ſein ? habt allerdings keine Prieſter , weil euch das Sa⸗

Proteſtant : Neben dem Faſten werdet ihr krament der Prieſterweihe fehlt . — Deine Frau

Katholiken von eurer Kirche auch noch geplagt mit hat gerade ſo viel Prieſtergewalt , als euer Predi⸗

dem Beichten . Gibt es denn eine ärgere Ge⸗ ger ; ſo wenig daher deine Frau Meßleſen , Los⸗

wiſſensfolter , als daß man einem Menſchen alle ſprechung ertheilen , das wahre Abendmahl Chriſti

ſeine Sünden ſagen ſoll ? Das thät ich um keinen konſekriren und ſpenden kann , ſo wenig kann es

Preis .
euer Paſtor gültig vor Gott . Darum habet ihr

Katholik : Schon manchmal ſind Proteſtanten nur ein gültiges Sakrament , nämlich die Taufe ,

zu katholiſchen Geiſtlichen gegangen und haben weil jeder Menſch , ſelbſt ein Weib , z. B . die Heb⸗

begehrt ihnen zu beichten . Sie haben geſagt , amme , gültig taufen kann .

daß ſie anders keine Erleichterung im Gewiſſen Proteſtant : Was wir haben , iſt mir auch

finden , als wenn ſie ihre Sünden bekannt hätten . alleweil genug geweſen , und ich lebe deßwegen doch

Aber auch bei den Katholiken iſt es ſo ; je mehr ganz vergnügt , und ich habe keine Begehr nach

einer Reue hat und ſich zu Gott bekehrt hat , deſto euern vielen Sakramenten und euren Meſſen und

mehr hat er Verlangen ſeine Sünden zu beichten allerlei andern Sachen .

—hingegen wer am wenigſten beichten mag , das Katholik : Das iſt wahr , einem wohlhäbigen

iſt der in Hochmuth und Fleiſchesluſt geſchwollene lebensluſtigen Weltmenſchen wird es behaglicher

Weltmenſch . So Einer geht tauſendmal lieber vorkommen proteſtantiſch zu ſein als katholiſch .

in die Freimaurerloſche oder in die Komödie , als Aber eine andere Frage iſt , welche Religion die

in den Beichtſtuhl . beſte iſt , wenn es zum Sterben geht . Selbſt der

Proteſtant : Zu was aber ? Ich kann Gott Anhänger des Luther , der gelehrte Melanchthon

beichten , ich brauche da keinen Menſchen dazu . von Bretten , hat ſeiner alten Mutter zur Antwort

Katholik : Wenn aber der Heiland zu ſeinen gegeben : „ Bleib bei deinem alten Glauben ; pro⸗

Apoſteln und zu ihren rechtmäßigen Nachfolgern teſtantiſch iſt leichter leben und katholiſch iſt leich⸗

geſagt hat : „ Wem ihr die Sünden vergebet , dem ter ſterben . “ Du biſt eben ruhig , weil du von

ſind ſie vergeben , und wem ihr ſie behaltet , dem Kindheitſtets gehört haſt , der proteſtantiſche Glau⸗

ſind ſie behalten “ : ſo will er alſo , daß der Chriſt ben ſei das wahre Chriſtenthum und die katholiſche

ſeine Sünden dem Prieſter bekenne , um von dieſem Kirche ſei voll Aberglauben und Menſchenſatzung .

in der Gewalt Chriſti losgeſprochen zu werden . Würdeſt du ernſtlich nachdenken und Katholiſches

Wer nun dieſes weiß und die Demüthigung und leſen und nicht blindlings an die Lügen glauben ,

Buße , daß er einem geweihten Prieſter die Sün⸗ wie ſie von ſo mancher Kanzel an Reformations⸗

den bekennt , nicht auf ſich nehmen will , dem blei⸗ feſten über die Zuhörer herunterregnen : ſo würdeſt

ben die Sünden behalten , er bekommt auch von du fühlen , daß du keinen feſten Boden unter den

Gott keine Verzeihung . Füßen haſt . Wenn in einer katholiſchen Familie

Proteſtant : Bleib mir weg mit euern ge⸗Jemand ſchnell wegſtirbt , ohne noch die hl . Sakra⸗

weihten Prieſtern ; die können auch nicht mehr , mente der Buße und des Altares zu empfangen ,

als andere Leute . Heißt es nicht im Brief Petri : ſo wird das für ein großes Unglück angeſehen .

Ihr ſeid eine königliche Prieſterſchaft ? — alſo ſind Dieſes Unglück widerfahrt euch insgeſammt , weil

wir alle Prieſter , ich und meine Frau und mein ihr Alle wegſterbet ohne die Gnaden der Sakra⸗

Knecht .
mente .

Katholik : Mit einem ſolchen ausgeriſſenen , hin ] Proteſtant : Laß mich in Ruh ; es ſoll Jeder

geworfenen Wort iſt nichts bewieſen . Wir nehmen bei ſeinem Glauben bleiben , wie er ihn von den

als Glieder Chriſti Theil an ſeiner königlichen Eltern bekommen hat . Und ich habe vielmal ge⸗

und hohenprieſterlichen Würde , ja ſelbſt an ſeiner hört , es ſei eine ſchwere Sünde , ſeinen Glauben

Göttlichkeit . Wie es aber dennoch beſondere Kö⸗ zu wechſeln.
nige auf Erden gibt , ſo gibt es auch beſondere Katholik : Da müſſen eure Vorfahren die

Prieſter . Das hätteſt du im nämlichen Brief größten Sünder ſein . Dieſe waren einmal katho⸗

finden können ; denn dort ſchreibt Petrus : „ Ehret liſch und ſind dann vom Glauben abgefallen , ſonſt

den König und unterwerfet euch dem König “, und wäret ihr auch noch katholiſch . Wenn ihr alſo

er gibt auch dort beſondere Ermahnung den Prie⸗ katholiſch werdet , ſo thuet ihr keine Sünde , ſon⸗

5



n tilget nur die Sünde wieder aus , welche
e Vorfahren begangen haben durch den Abfall

bon der kathol iſchen Kirche .

Uebrigens habe ich jetzt genug mit dem Dispu —
tiren . Wenn du nicht ernſtlich Gott um die Gnade
der wahren Erkenntniß bitteſt , katholiſche Schriften
lieſeſt und die ſchweren Sünden meideſt , wirſt du
nie katholiſch werden , ſondern die Augen werden
dir zu ſpät erſt aufgehen, nach dem Tod , wo die
katholiſche Wahrheit dir nichts mehr nützen kann ,
ſondern zur Qual gereichen wird . — Denn die
Wahrheit aus Gott iſt für die , welche im Erden⸗
leben ſie annehmen , wohlthätiges Sonnenlicht ;
für die aber , welche bis zum Tod eigenſinnig ihr
den Rücken gekehrt und die Augen zugepreßt
haben , jenſeits ein verzehrendes Feuer .

VI . Steckbrief gegen Zeitungen .
Es gibt Krankheiten , welche zeitweiſe ganz neu

auf die Welt kommen , ſich dann verbreiten und
über viele Länder Verderben bringen ; ſo hat man
z. B . von der Cholera vor 50 Jahren bei uns
nichts gewußt , ſpäter ſind dann erſchrecklich NMenſchen davon aufgefreſſen worden . — Deß
gleichen gibt es auch neue Gattungen von Sün⸗
den , eine Peſt der Seelen , wovon man vor Altem
nichts gewußt hat . So iſt in unſern Zeiten all⸗

8 die Peſt der ſchlechten Ze itungen verbreitet .
Dieſe Seuche hat Aehnlichkeit mit der Cholera
in ſofern , als dieſe den Menſchen auspreßt wie

ine Zitrone , daß gar nichts mehr bei ihm bleibt .
Das Nämliche bewirkt auch die Zeitungscholera ;
ſie preßt dem täglichen Leſer allen chriſtlichen
Glauben aus bis auf den letzten Reſt . Ein
ſolcher Menſch will nur noch von dieſer Welt

Glückſeligkeit , und tröſtet ſeine arme Seele mit der
Lüge des Satans , nach dem Tod ſei Alles aus .

Geſunder Menſchenverſtand iſt eine koſtbare
Sache , ein geſundes Auge des Geiſtes . Wie aber
das leibliche Aug abgeſchwächt und verdorben
werden kann , ſo kann auch das Aug des Geiſtes
verdorben werden . Dieß geſchieht ganz beſondersdurch tägliches Leſen von ſchlechten Zeitungen .
Nirgends zeigt ſich weniger geſunder Menſchen —

tand mehr , als bei den Herren und Bauern ,
welche wie die Blattläuſe an den Blättern kleben

v erf

und zehren , weelche voll ſind von Schimpfereien ge —
gen Jeſuiten , Ultramontane , Schwarze , Mucker
u. dgl . Menſchen , welche täglich derlei — —
fuſel zu ſich nehmen , verlieren die klare Erkenn
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niß von dem , was Wahrheit und Lüge , was Recht
und Unrecht iſt , und laſſen ſich von ihren Zeitungen
hetzen , wie vernunftloſe Hunde ſich hetzen laſſen “
ſo daß ſie zornig werden , bellen und beißen gegen

Alles, was zu läſtern dem Zeitungsſchreiber beliebt .
Schon das iſt eine Sünde gegen den geſunden
Menſchenverſtand , daßdieſe Leute ſich alle Tage
vorpredigen laſſen von einer Zeitung und daran

glauben , was ſie leſen — während ſie gar nicht
wiſſen , wer der Kerl iſt , der die Zeitung oder
die Artikel darin ſchreibt .

47

Ich kenne die Naturgeſchichte von mehreren
dieſer Zeitungsſchreiber . Vor Allem , Geſond ers
in Oeſterreich , ſind es Juden mit Schweine —
fleiſch , die gar keine Religion haben , nur noch
ein Schwänzlein von dem Judenthum ,
lich , daß ſie ingrimmig die chriſtliche Religion
haſſen. Eine andere oft noch ärgere Sorte von

Zeitungsſchreibern ſind ehemalige , mißrathene
Studenten , welche das Chriſtenthum gleichmäßig
abgeworfen haben , wie der Zeitungs - Jud den
moſaiſchen Glauben . Auch manche Angeſtellte
ſchreiben ſo giftig gegen alles Geiſtliche aus Spe —
kulation und Wohldienerei . Es gibt nicht we —

nige unter dieſen Zeitungsſchreibern , die hün —
diſch kriechen vor den weltlichen Herren , und

wüthig kreiſchen gegen die katholiſche Kirche , und
welche in aller Wahrheit gründlicher ſchlecht
ſind , als die armen Zwilchkittel im Zuchthaus .
Jene rauben und morden der Seele nach , mit

Jaller Vorſätzlichkeit , mit Ausdauer , mit teufel —

näm⸗
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